
Trägerversammlung berät
Weiterentwicklung von
www.gewaltlos.de

Am 25. März 2015 fand die diesjährige Trägerversammlung der
Arbeitsgemeinschaft gewaltlos.de in Frankfurt statt.

Die Beratung des Finanzberichtes und ein intensiver Austausch über Strategien für
Öffentlichkeitsarbeit und Fundraising sowie die Diskussion über aktuelle Themen und
Entwicklungen standen im Mittelpunkt der Versammlung. Der Vorstand berichtete,
dass die Beratungsarbeit nun auch in englischer und türkischer Sprache erfolgt.

In der Praxis wird weiterhin besonders deutlich, dass sich im Chat verstärkt Mädchen
mit der Erfahrung von sexueller Gewalt an die Beraterinnen wenden. Sie haben
häufig besonders extreme Schwierigkeiten, sich jemandem anzuvertrauen und finden
mit dem sehr niedrigschwelligen Angebot, eine Möglichkeit, einfühlsam begleitet
werden zu können.

Weiterhin stand eine Beratung über die Weiterentwicklung der Struktur der AG
gewaltlos.de auf der Tagesordnung. Das Angebot gewaltlos.de wächst kontinuierlich.
Aktionen wie der BUTLERS-Spendentag und die MAJA-Karte zeigen, dass sich
verstärkte Öffentlichkeitsarbeit vor Ort in steigenden Beratungszahlen auswirkt. Um
weitere Aktionen und Weiterentwicklungen - wie das türkischsprachige Angebot -
strukturell in die Fläche zu bringen, wurde ein Netzwerk von regionalen
Ansprechpartnerinnen ins Leben gerufen.

Ein wichtiges Anliegen der Trägerversammlung ist, weitere Ortsvereine zur
Mitgliedschaft zu gewinnen. In den Vorstand wurden auf der Versammlung neue
Mitglieder gewählt.

Der Vorstand von gewaltlos.de v. l.: Dr. Josephin von Spiegel (SkF Hamburg-Altona), Monika Dohmen (Erzdiözese Köln, beratendes Mitglied),
Angelika Wiedenau (SkF Köln), Maria Elisabeth Thoma (SkF Neuss), Claudia Mandrysch (SkF Essen), Marie-Therese Wirtz-Dörr (SkF Ratingen)
und Gisela Pingen-Rainer (SkF Gesamtverein, beratendes Mitglied, nicht auf dem Bild).


